KUNDMACHUNG

Gemeinderatsbeschlüsse vom  29. Juni  2007
Tagesordnung:
1. Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 20.04.2007

2. Änderung Flächenwidmungsplan Gp 1727 (Fischteich)

3. Änderungsanträge Flächenwidmungsplan

4. Notarztsystem Pitztal

5. Umbau Gemeindehaus

6. Zusatzeinrichtung für 2. Gruppe im Kindergarten

7. Vergabe Malerarbeiten Gemeindehaus (Sockel westseitig)

8. Bezirks-Chronistentreffen

9. Alte Schmiede

10. Anträge, Anfragen, Allfälliges

1. Die Niederschrift vom 20.04.2007 wird genehmigt.

2. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Flächenwidmungsplan im Bereich Niederhofer Wiese, Gp 1727 im Ausmaß von rund 901 m² von derzeit Sonderfläche Campingplatz mit Freizeit- und Sporteinrichtungen gem. § 43 Abs. 1 lit. a TROG 2006 in Sonderfläche  für sonstige land- und forstwirtschaftliche Gebäude - Wirtschaftsgebäude gemäß § 47 TROG 2006 zu ändern und den Entwurf über 4 Wochen hindurch im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufzulegen.
Diese Änderung des Flächenwidmungsplanes wird gemäß § 68 Abs. 1 lit. a TROG 2006 rechtskräftig, wenn bis spätestens eine Woche nach Ablauf der Auflagefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hiezu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.


3. Das Örtliche Raumordnungskonzept und der Flächenwidmungsplan können im Frühjahr 2008, nach der Hälfte des Gültigkeitszeitraumes, neu überarbeitet werden. Folgende Änderungsanträge wurden bereits eingereicht:
Kirschner Andreas: Für die Widmung der Gp 2856 ist eine Änderung des Raumordnungskonzeptes notwendig, außerdem muss in diesem Zuge die verkehrstechnische Erschließung im Tourismusgebiet Liß sichergestellt werden. 
Lederle Stefan, Lentsch Mali, Reinstadler Josef: Für die Widmung der betroffenen Grundstücke im Bereich Oberfeld ist ebenfalls eine Änderung des Raumordnungskonzeptes notwendig.
Alle Anträge werden an den Raumplaner der Gemeinde, Mag. Klaus Spielmann, zur Bearbeitung weitergeleitet. 
Grundeigentümer, die in nächster Zukunft bauen möchten, sollten ihre Vorhaben jetzt prüfen lassen, damit eventuelle Änderungen des Konzeptes und des Flächenwidmungsplanes vorbereitet werden können. 

4. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den vorliegenden Vertrag über die Errichtung eines notärztlichen Bereitschaftsdienstes in der Gemeinde Jerzens, abgeschlossen zwischen der Gemeinde Jerzens, dem Landesverband Tirol des Österreichischen Roten Kreuzes, der Bezirksstelle Imst des Roten Kreuzes und den Ärzten Dr. Franz Eiter, Dr. Michael Niederreiter, Dr. Ralf Tursky und Dr. Christoph Unger, abzuschließen.
Der Gemeinderat beschließt weiters, zur Teilfinanzierung der Kosten dieses Notarztsystems einen Betrag in der Höhe von jährlich € 2,00 je Einwohner (lt. Volkszählung 2001), das sind für 28 Wochen Vertragslaufzeit im Jahr 2007  € 977,00 zur Verfügung zu stellen. Der Restbetrag wird über einen Zuschuss des Landes finanziert.


5. Die Umbaupläne für das Gemeindehaus müssen laut Gemeinderat so überarbeitet werden, dass für die Gemeinde höchstens eine Eigenleistung von € 100.000,- übrig bleibt. Es wurden noch weitere Vorschläge eingeholt, sobald sie vorliegen, wird der Gemeinderat mit dem Tourismus-Ausschuss zusammenkommen. Man erwartet sich vom Tourismus mehr Interesse und Engagement, weil der gesamte Umbau dem Tourismus der ganzen Region zugute kommt. Die Gemeinde ist großzügigerweise bereit, die Räumlichkeiten zur Verfügung zu stellen und einen Teil der Umbaukosten zu übernehmen.




6. Der Gemeindekindergarten Jerzens ist laut der Inspektorin des Landes vorbildlich geführt, auch die Räumlichkeiten, samt Turnsaal und Spielplatz sind ideal. Der große Andrang macht es notwendig, unseren Kindergarten ab Herbst 2007 in 2 Gruppen zu führen. Der Gemeinderat beschließt für die zusätzliche Einrichtung laut Kostenvoranschlag der Firma Kapeller Ausgaben in der Höhe von insgesamt € 5.400,- 
Finanzierung der Personalkosten:
1. Kindergärtnerin (Leiterin)

100 % Land 
2. Kindergärtnerin 
50 % Gemeinde 50 % Land 
Kindergartenhelferin


100 % Gemeinde


7. Der westseitige Fassadensockel und die Metallportale des Gemeindezentrums müssen neu gestrichen werden. Es liegen 2 Angebote vor: 
Firma Riml
€ 2.650,-
Firma Jais
€ 2.292,69
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Auftragsvergabe an die Firma Jais. Die Arbeiten sollen bis 15. Juli abgeschlossen werden. Für die Beschriftung werden weitere Angebote eingeholt.


8. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Verpflegungskosten beim Bezirks-Chronistentreffen am 13. Oktober 2007 zu übernehmen.
Indra Mattle bereitet zu diesem Anlass eine Ausstellung im Gemeindesaal vor, das soll zum Anlass genommen werden, das Projekt „Zirbe“ im Gemeindehaus der Bevölkerung vorzustellen.


9. Die Pachtvereinbarung der „Alten Schmiede“ mit Frau Schütz Marlene wird einstimmig bis Oktober 2007 verlängert.


10. a)
Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat , dass der heurige 
Teil der Arbeiten am Friedhof fast abgeschlossen ist, die 
Bedarfszuweisung in der Höhe 
von € 80.000,- wird in den nächsten 
Tagen überwiesen. Sollte es die finanzielle 
Situation der Gemeinde 
zulassen, wird heuer noch ein Teil der Gärtnerarbeiten gemacht, 
die Fertigstellung erfolgt im Jahr 2008. 
b)
Beim neuen Naturparkhaus Kaunergrat werden die Fahnen aller 
Mitgliedsgemeinden aufgestellt. Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig die Anschaffung von zwei Fahnen samt Alu-Mast zum 
Preis von jeweils € 378,65, wovon eine für die Gemeinde Jerzens 
vorgesehen ist.
c)
Das Leitinger-Anwesen in Gischlewies soll eventuell einem jungen 
interessierten Bauern zur Gründung eines landwirtschaftlichen 
Betriebes angeboten werden.


d)
Die Straßeninteressentschaft Kienberg-Graslehn-Steinhof soll nach 

dem Neubau der Straße nach Graslehn neu geregelt werden. Der 

Gemeinderat spricht sich einstimmig dafür aus, dass jeder 


Grundeigentümer (Agrargemeinschaft Wenns und Gemeinde 


Jerzens) die Erhaltung seines Eigentums übernimmt.


h)
Die Arbeiten an der Böschung beim Fußballplatz sollen so 


ausgeführt werden, wie sie vereinbart wurden. Für die 



Durchführung, Betreuung und 
Sicherheitsmaßnahmen dieser 


Arbeiten ist der Fußballclub verantwortlich.
Aufsichtsbeschwerden gegen diese Beschlüsse sind bis 20.07.2007 schriftlich beim Gemeindeamt Jerzens einzubringen.


Der Bürgermeister:


Reinstadler Josef

Angeschlagen am:  05.07.2007
Abgenommen am:  20.07.2007
